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Angebotsanfrage 
 
Projekttitel:  Konzeption und Moderation eines Energieeffizienz-Netzwerkes für 

Unternehmen im Freistaat Sachsen 
 
Ziel: Unterstützung der sächsischen Akteure bei der Einführung von 

Energieeffizienz-Netzwerken 
 
1. Aufgabenstellung 
Für die Durchführung eines sächsischen Energieeffizienz-Netzwerkes für Unternehmen ist 
eine Konzeption zu erstellen und auf deren Grundlage die Moderation der Netzwerkarbeit 
zu übernehmen.  
 
2. Detaillierte Leistungsbeschreibung 
a. Hintergrund 
Auf der Grundlage der Vereinbarung zwischen der Bundesregierung und Verbänden und 
Organisationen der deutschen Wirtschaft zur „Initiative Energieeffizienz-Netzwerke“ vom 
03.12.2015 möchte die Sächsische Energieagentur – SAENA GmbH die regionalen Ver-
bände und Organisationen in Sachsen ideell als auch finanziell bei der Bildung der Netz-
werke unterstützen. Die SAENA beabsichtigt, die Durchführung von Netzwerktreffen und 
der Unternehmensbegleitung durch professionelle Moderatoren zu bezuschussen. Bei der 
Initiierung eines Netzwerkes bilden die SAENA und die beteiligten Verbände und Organi-
sationen gleichberechtigte Netzwerkträger. 
 
b. Rahmenbedingung für die Konzepterstellung des Bieters 
Der Ablauf der Netzwerkgründung, die Aufgaben der Netzwerkträger und der Moderato-
ren sind im „Praxis-Leitfaden zur Initiative Energieeffizienz-Netzwerke“1, Ausga-
be 2015-1 vom 17.06.2015 formuliert. Das Angebot muss den Bedingungen dieses Leit-
fadens genügen. Für die Bildung sächsischer Netzwerke werden ferner folgende Kriterien 
vorgegeben: 

 Teilnehmerzahl   mind. 10, höchstens 15, 
 Regionalität    Unternehmen aus einem Umkreis von 50 km, 
 Zusammensetzung   Unternehmen unterschiedlicher Branchen, 

mind. 5 KMU 
 Netzwerkbeitrag (netto)  800,- €  (KMU), 

1 600,- € (Nicht-KMU), 
 Laufzeit    2 Jahre, 
 Netzwerktreffen   4 pro Jahr mit einer Dauer von je 5 Stunden, 

  

                                            
1 http://www.bmwi.de/DE/Themen/Energie/Energieeffizienz/initiative-energieeffizienz-netzwerke.html 
 

 



Warum	
  teilnehmen?	
  

	
  
•  Energiekosten/-­‐verbrauch	
  sind	
  ökonomisch	
  nicht	
  vernachlässigbar?	
  

•  Regelmäßiges	
  Befassen	
  mit	
  Energiethemen	
  ist	
  auf	
  Grund	
  äußerer	
  
Rahmenbedingungen	
  (EDL-­‐G,	
  SpaEFV,	
  ISO	
  50001	
  /	
  ISO	
  14001	
  notwendig?	
  

•  Eigene	
  Personalressourcen	
  für	
  Energiethemen	
  sind	
  begrenzt?	
  
	
  

Sie	
  wollen	
  das	
  Thema	
  Energie	
  „im	
  Griff“	
  haben?	
  

	
  

	
  

	
  	
  

Unsere	
  Antwo
rt:	
  Energieeffi

zienznetzwerk
	
  



Was	
  ist	
  im	
  Paket?	
  

	
  
•  regelmäßiger	
  Erfahrungsaustausch:	
  vier	
  Workshops	
  pro	
  Jahr	
  	
  

•  Konkrete	
  Ideen	
  und	
  Ziele	
  zur	
  OpAmierung 	
  	
  

	
  Vorgabe	
  Lei_aden:	
  Ziele	
  quanafizieren!	
  (aber:	
  nicht	
  sankaoniert)	
  

•  regelmäßige	
  FortschriCsdarstellung	
  im	
  Netzwerk	
  	
  

•  „Good	
  PracAce“-­‐Beispiele	
  und	
  WissenvermiClung	
  zu	
  aktuellen	
  
energierelevanten	
  Themen	
  

•  Anregung	
  für	
  individuelle	
  Ansätze	
  zur	
  Verbesserung	
  der	
  Energieeffizienz	
  

	
  

Individuelle	
  Bera
tungen	
  zu	
  konkre

ten	
  Fachthemen:	
  opAonal	
  nach
	
  Bedarf	
  



Was	
  soll	
  herauskommen?	
  

	
  
•  Einsparungen	
  durch	
  Maßnahmen	
  im	
  Bereich	
  Energieeffizienz	
  	
  

•  DokumenAertes	
  Monitoring	
  (Vorgaben!)	
  

•  DokumenAerter	
  Beitrag	
  zur	
  Ausgestaltung	
  des	
  konAnuierlichen	
  

Verbesserungsprozesses	
  

•  Fähigkeiten	
  zur	
  Verbesserung	
  der	
  internen	
  und	
  externen	
  KommunikaAon	
  

	
  



Geplante	
  SchwerpunkChemen	
  2016:	
  
(im	
  Netzwerk	
  anpassbar	
  bei	
  entsprechender	
  Interessenlage)	
  

	
  
(1)  Betriebswirtscha\liche	
  Bewertung	
  von	
  Effizienzmaßnahmen	
  

(2)  Das	
  Effizienz-­‐Wissen	
  im	
  eigenen	
  Haus	
  abrufen	
  –	
  Mitarbeiter	
  arbeiten	
  mit	
  

(3)  (teilweise)	
  Energiebedarfsdeckung	
  mit	
  eigenen	
  Anlagen	
  

(4)  Unterstützung	
  des	
  Energiemanagements	
  durch	
  Meßtechnik	
  und	
  So\ware	
  

Immer	
  dabei,	
  falls	
  relevant:	
  Aktuelles	
  zur	
  Vorschri\en,	
  Förderprogrammen,	
  

Technik-­‐News	
  

	
  

	
  



Wer	
  passt	
  zu	
  „unserem“	
  Netzwerkkonzept?	
  

	
  
Unternehmen,	
  die	
  	
  

	
  

•  das	
  Thema	
  Energie	
  „hoch	
  anhängen“	
  wollen	
  und/oder	
  müssen	
  

•  Erfahrungen	
  mit	
  dem	
  Thema	
  Energie	
  haben	
  

•  ein	
  gewisses	
  Maß	
  an	
  Offenheit/Transparenz	
  zulassen	
  



Unser	
  Ansatz	
  

	
  
Die	
  richAgen	
  Ideen	
  zu	
  finden,	
  hat	
  mehr	
  mit	
  Austausch	
  und	
  den	
  richAgen	
  Fragen	
  

zu	
  tun,	
  als	
  mit	
  WissensvermiClung.	
  	
  

	
  

Deshalb:	
  mehr	
  Austausch,	
  weniger	
  „FrontalinformaAon“	
  

	
  

Trennung	
  von	
  Moderatoren-­‐	
  und	
  Fachberaterrolle	
  



Wie	
  läu\	
  ein	
  Workshop	
  ab?	
  
Ort:	
  jeweils	
  bei	
  einem	
  Teilnehmerunternehmen	
  

Dauer:	
  ca.	
  5	
  h	
  +	
  BesichAgung	
  

Programmstruktur:	
  

•  Monitoring/Austausch	
  zum	
  Sachstand	
  bezüglich	
  der	
  Einsparungsziele	
  

•  moderierter	
  Erfahrungsaustausch	
  

•  ggf.	
  Fachthementeil	
  (SchwerpunkChema)	
  –	
  max.	
  1,5	
  h	
  

•  Diskussions-­‐/Arbeitsgruppenteil	
  (bspw.	
  intensive	
  Beschä\igung	
  mit	
  der	
  

aktuellen	
  SituaAon	
  in	
  einem	
  Teilnehmerunternehmen	
  verbunden	
  mit	
  

spezifischen	
  Lösungsansätzen)	
  

•  BetriebsbesichAgung	
  beim	
  jeweiligen	
  Gastgeber	
  



Welche	
  Mehrwerte	
  bietet	
  das	
  Netzwerk?	
  

	
  
•  Anreiz:	
  Was	
  andere	
  schaffen,	
  kann	
  ich	
  auch!	
  =	
  Gruppendynamik	
  

•  KonAnuität,	
  Externe,	
  „san\e“	
  Führung	
  durch	
  themaAsche	
  Strukturierung	
  	
  

•  Ideen-­‐,	
  MoAvaAons-­‐	
  und	
  ErfahrungsmulAplikator,	
  Austausch	
  und	
  Verifizierung	
  

auf	
  Augenhöhe	
  

•  Fachkundeerhalt	
  /	
  Schulung	
  für	
  die	
  jeweiligen	
  betrieblichen	
  Beau\ragten	
  

•  Außenwirksamkeit,	
  z.	
  B.	
  über	
  Netzwerkträger	
  

	
  



Wer	
  wir	
  sind	
  

	
  
Moderator:	
   	
  Jörg	
  Heidig,	
  	
  

	
   	
  Geschä\sführer	
  des	
  Beraternetzwerks	
  Prozesspsychologen	
  

•  Dipl.-­‐KommunikaAonspsychologe	
  

•  Spezialgebiet:	
  Menschliche	
  Faktoren	
  in	
  der	
  ProzessopAmierung	
  

•  ModeraAon	
  von	
  Strategieprozessen	
  und	
  KVP	
  

•  Autor	
  von	
  Fachbeiträgen	
  zum	
  Thema	
  „Change	
  Management“	
  

•  Lehrveranstaltungen	
  an	
  TU	
  Dresden	
  und	
  anderen	
  Bildungseinrichtungen	
  

	
  



Wer	
  wir	
  sind	
  

	
  
Fachberater:	
   	
  Dr.	
  Ing.	
  Hagen	
  Hilse,	
  	
  

	
   	
  Geschä\sführer	
  der	
  Großmann	
  Ingenieur	
  Consult	
  GmbH	
  

	
  

•  Dipl.-­‐Ing.	
  Energieanlagentechnik	
  (TU	
  Dresden)	
  

•  Umweltbetriebsprüfer	
  (IHK/EIPOS)	
  

•  Sächsischer	
  Gewerbeenergieberater	
  

•  Projektleiter	
  /	
  Moderator	
  bei	
  mehreren	
  ÖKOPROFIT®	
  -­‐	
  Reihen	
  in	
  Dresden	
  

•  Vorstandsvorsitzender	
  Sächsischer	
  Verband	
  für	
  Umweltmanagement	
  e.	
  V.	
  

(SVU)	
  

	
  



Vielen	
  Dank!	
  


